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nicht eben ſo herzlich erwidern wollte wie ſie geboten worden war

noch immer eine ſtarke Partei giebt welche alles Franzöſiſche bevorzugt

die Herzlichkeit des franco ruſſiſchen Verhältniſſes ihren Höhepunkt erreicht
da glaubten thatſächlich viele franzöſiſche Politiker den Zaren in der Taſche

hantaſtiſchen Träumen welche den Franzoſen die Erfüllung ihrer kühnſten
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Präſident Faure in Rußland
Halle 23 Auguſt

Mit allen bem Oberhaupte einer großen Nation zukommenden Ehren
iſt der Präſident der franzöſiſchen Republik am heutigen Montag in Ruß
land empfangen worden Daß die Aufnahme eine überaus höfliche und
herzliche ſein werde daran hat Niemand gezweifelt und auch wir haben
wiederholt unſerer Anſicht Ausdruck gegeben daß Zar Nikolaus nach dem

enthuſiaſtiſchen Empfang den ihm die ganze franzöſiſche Nation im vorigen

Jahre bereitet hatte den Geſetzen der internationalen Höflichkeit wider
ſprechen würde wenn er die ihm zu Theil gewordene Gaſtfreundſchaf

Nur
dürfen ſich die Franzoſen nicht allzu großen Hoffnungen hingeben daß der
Beſuch ihres Präſidenten in Petersburg weitgehende politiſche Wirkungen
haben wird daß er die beiden Nationen noch viel näher bringt daß er
insbeſondere die Erfüllung der geheimen Revanchegelüſte der Franzmänner

auch nur im Mindeſten dem Ziele näher rückt Das iſt vollſtändig aus
geſchloſſen da das offizielle Rußland ſeit dem Tode Alexanders III ein
ganz anderes geworden iſt Zwar iſt man noch ebenſo liebenswürdig
gegen die befreundete Nation aber recht vorfichtig und zurückhaltend man
wägt heute die Worte mit denen man die Freundſchaft welche Rußland
und Frankreich verbindet genau ab da das Verhältniß zu den übrigen
Staaten insbeſondere zu Deutſchland und Oeſterreich ein viel intimeres
geworden iſt Wir haben ſchon früher ausgeführt daß es in Rußland

und alles Deutſche grundſätzlich bekämpft daß insbeſondere die Zarin
Mutter die Vorkämpferin für dieſe Beſtrebungen iſt Aber die letzteren
zaben bereits viel von ihrer Schärfe verloren eine nüchternere Auffaſſung
der Dinge hat Platz gegriffen und jedenfalls iſt die Luſt zu einer kräftigen

Aktionspolitik erheblich geringer geworden
Als im vorigen Jahre Zar Nicolaus in Frankreich erſchien da hatte

zu haben und ihn für ihre Zwecke gebrauchen zu können Die rauſchenden
Feſte die ſchwungvollen Trinkſprüche welche die Franzoſen natürlich in

ihrem Sinne deuteten hatte das Volk in eine Entzückung verſetzt welche
eine beſonnene Auffaſſung der Dinge nicht zuließ man erging ſich in

Wünſche in Ausſicht ſtellten und in ihrem Endziel die Demüthigung
Deutſchlands die Rückeroberung Elſaß Lothringens bedeuteten Jedoch
blieb die Ernüchterung nicht lange aus Schon der gleich nach dem Ver
weilen in Frankreich erfolgende längere Aufenthalt des Zaren in Deutſch
land die intimen Viſiten welche zwiſchen Darmſtadt und Wiesbaden ſeitens

des ruſſiſchen und deutſchen Kaiſers gewechſelt wurden nahmen den
Franzoſen die Binde von den Augen und ließen ſie erkennen daß ſie ſich
einem Trugbilde ihrer Phantaſie hingegeben hatten wenn ſie glaubten
zwiſchen Rußland und Deutſchland könne je das Tiſchtuch zerſchnitten
werden Und noch einmal wurden ſie hoffnungsfroh als nach dem Tode
des Fürſten Lobanow zum ruſſiſchen Miniſter des Aeußern der bisherige
Beſandte in Kopenhagen Graf Murawjew ernannt worden war dem man
deutſchfeindliche Tendenzen nachſagte der ein Werkzeug der ZarenMutter
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Kommen Sie mit uns Herr Carrington hatte Lydia
geſagt ich weiß daß Sie in der Geſchichte dieſer Gegend wie
in der Archäologie vortrefflich bewandert ſind und uns über
die Dörfer und Kirchen an welchen unſer Weg vorüberführt
die beſte Auskunft geben können

Lydia wußte daß ihre Andeutungen nicht ohne Wirkung
auf den Baron geblieben waren und ſuchte nun durch die
niedrigſten Kunſtgriffe Honora in jeder Weiſe in den Augen
ihres Mannes zu verdächtigen Sie hatte ein doppeltes Spiel
durchzuführen denn ſie ſuchte gleichzeitig ihren Ehrgeiz und
ihren Rachedurſt zu befriedigen Lord Howden zu feſſeln und
die Kluft zwiſchen Baron Eversleigh und ſeiner Frau zu er
weitern Daß ſie einem noch bösartigeren Ränkeſchmied in die
Hände arbeitete ahnte ſie ſo wenig wie daß Carrington die
Geheimniſſe ihres Herzens durchſchaut hatte

Obſchon der Auguſt bereits dem September gewichen war
das Wetter noch warm wie mitten im Sommer Der Baron
ritt hinter dem Wagen ſeiner Frau zu fern die Worte zu
hören die in dem Landauer geſprochen wurden doch nahe
u fröhliches Gelächter zu unterſcheiden Er ſah wie

rrington ſich vorbeugte um Honora anzureden und die ehr
erbietige Aufmerkſamkeit die er zur Schau trug Und die
Baronin entmuthigte ihren Verehrer durchaus nicht und ſchien
ſich für ſeine Unterhaltung zu intereſſiren Lydia Graham

und Lord Howden waren vollſtändig miteinander beſchäftigt
und die Unterhaltung zwiſchen Victor und Honora ein voll
kommenes tétsatsts Der hübſche Kopf des jungen Mannes
neigte ſich immer tiefer über den Federhut der Baronin und
die Wolke die das des Barons überſchattete ver
dichtete ſich mehr und mehr Er kämpfte nicht länger gegen

ihn gerichtet und er mußte ihren erbarmungsloſen Blicken mit
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des Erfolges ſicher zu ſein Jedoch blieb auch darin die Enttäuſchung
nicht aus denn Graf Murawjew machte auch in Berlin Station und
wurde von den maßgebenden Kreiſen ſowie vom Kaiſer Wilhelm mit großer
Aufmerkſamkeit empfangen die anſcheinend auf den Grafen nicht ohne
Eindruck blieb

Auf die franzöſiſche Preſſe iſt dies Alles nicht einflußlos geblieben
man fing an zu erkennen daß Rußland ſchwerlich die Bahnen der
Beſonnenheit verlaſſen und ſich einer abenteuerlichen Politik hingeben
werde Deshalb fehlte auch in den Pariſer Blättern welche die Reiſe des
Präſidenten Faure beſprechen jede überſchäumende Begeiſterung und man
ſieht ein daß der Beſuch nicht mehr Bedeutung hat als der voraufgegangene

des Kaiſers Wilhelm Wenn Felix Faure wie nicht andres zu erwarten
ſteht in Rußland lebhaft und geräuſchvoll begrüßt wird ſo kann man
ihm das ruhig gönnen und wir ſind die letzten welche ihm die Freude
verkümmern möchten Denn die Reiſe entbehrt an und für ſich jeden
politiſchen Charakters obgleich man die Bedeutung des franco ruſſiſchen

Einvernehmens darnm doch nicht zu unterſchätzen braucht Die inter
nationale Politik erfährt durch die Begegnung des Zaren mit Felix Faure
nicht die geringſte Veränderung da dieſelbe für die nächſte Zukunft feſt
vorgezeichnet iſt durch den oft kundgegebenen Willen des Zaren Alles zu

vermeiden was eine Störung des europäiſchen Friedens herbeiführen
könnte Rußland iſt heute mehr denn je davon entfernt in Europa
friedenſtörende Abſichten zu verfolgen es richtet ſeine ganze Aufmerſamkeit

nach Aſien wo es über kurz oder lang zu einem Entſcheidungskampfe
mit England über die Hegemonie kommen muß Deshalb werden an der
Newa die Vorgänge in Jndien mit ſo großem Jntereſſe verfolgt daß
thatſächlich für die Anweſenheit des Präſidenten Faure in Petersburg nicht
mehr übrig bleibt als die Regeln der Gaſtfreundſchaft und die Sympathien

die unleugbar in Rußland für Frankreich vorhanden ſind erfordern

Frankreich und Deutſchland
Halle 23 Auguſt

In einem mit Quis unterzeichneten Leitaufſatze des Pariſer Figaro
anläßlich der Rußlandreiſe Faure s werden die Beziehungen Frankreichs
zu Deutſchland einer bemerkenswerthen Erörterung unterzogen Es heißt
darin Wir ſtehen an einem Scheidewege vor einer entſcheidenden Stunde
die vielleicht nie wiederkehren wird Mit erſtaunlicher Raſchheit vollzieht
ſich eine Umgeſtaltung des europäiſchen Gleichgewichts verſchieben ſich die

Kräfte und treten Aenderungen in den Gruppirungen ein Es iſt un
verkennbar daß unſer Einvernehmen mit Rußland ſich auf eine etwaige
Bürgſchaft für den Fall eines unvorhergeſehenen und ungerechtfertigten
Angriffs von Seiten Deutſchlands beſchränkt das nicht daran denkt und
davon nichts hätte Der türkiſch griechiſche Krieg hat die Thatſache feſt

geſtellt daß Rußland die überlieferten ehrgeizigen Gelüſte die ihm zu
geſchrieben werden der Aufrechterhaltung des europäiſchen Friedens opfert

Die Gelegenheit ſeine Anſprüche als Haupterbe des kranken Mannes
geltend zu machen wäre günſtig geweſen Es hat dies aber nicht gewollt
Hierin iſt es dem Beiſpiele Deutſchlands gefolgt und wir ſind in die
Fußſtapfen Rußlands getreten auf die Gefahr hin in die Vereinzelung
zurückzufallen aus der wir uns durch zwanzigjährige geduldige An
ſtrengungen herausgearbeitet hatten Rußland wird nicht den Revanche

krieg der uns Elſaß Lothringen zurückgeben ſoll mit uns führen

einem Lächeln begegnen
Die lange Reihe der Wagen fuhr endlich am Rande des

Waldes auf die Geſellſchaft ſtieg aus und wanderte zu Zweien
m Dreien die ſchattigen Wege entlang die zur Hexengrotte
ührten

Nachdem Honora ausgeſtiegen war wartete ſie um zu
ſehen ob ihr Mann ſich ihr nicht nähern und ihr den Arm
bieten würde aber der Baron bat eine ſtattliche Wittwe ſie
nach der Grotte begleiten zu dürfen

Erinnern Sie ſich des Ausfluges den wir vor 20 Jahren
hierher unternahmen Frau Gräfin fragte er wo wir beide
im Mondſchein miteinander tanzten Wir alten Leute haben
angenehme Erinnerungen an die Vergangenheit und ſind die
geeignetſten Gefährten für einander Die jungen Leute fühlen
ſich wohler ohne den Zwang den unſere Anweſenheit ihnen
auferlegt

Er ſagte das laut genug um von Honora gehört zu
werden Sie fühlte die verborgene Bedeutung in dieſen Worten
und war geneigt die Schranke der Zurückhaltung nieder
zubrechen

Laß mich mit Dir gehen Oswald drängte es ſich ihr
auf die Lippen aber vor dem kalten Blick ihres Mannes er
ſtarrte ihr Herz

Jn demſelben Augenblick bot ihr Carrington den Arm den
ſie annahm ohne zu beachten wer ſich ihr genähert hatte ſo
tief ſchmerzte ſie die Unfreundlichkeit ihres Mannes

Was habe ich gethan ihn zu beleidigen fragte ſie ſich
Was für ein grauſames Geheimniß iſt es das uns trennt

und mir faſt das Herz bricht
Kommen Sie Frau Baronin riefen mehrere Stimmen

Wir möchten daß Sie uns nach der Hexengrotte begleiten
Das Feſt war in jeder Weiſe befriedigend Feingekleidete

Damen und vornehm ausſehende Herren durchſtreiften den
Wald manchmal in Gruppen deren heiteres Lachen die Luftſeine Zweifel und überließ der Leidenſchaft die ſiſeiner bemächtigt hatte e gen de Welt waren
durchſchwirrte manchmal paarweiſe und in Geſprächen vertrau

ſein ſollte Da ſein erſter Weg nach Paris ging ſo glaubte man dort nachdem es ſich geweigert hat das Schwert zu ziehen um dic
Slaven und die griechiſchen Katholiken des Orients zu ſchützen Wir
ſind alſo zum Frieden gezwungen und daraus ſollten wir im Jn
tereſſe unſeres Vaterlandes den größtmöglichen Vortheil ziehen Ein ge
waltiger Zweikampf kann bald zwiſchen Deutſchland und England aus
brechen Die großartige Entwicklung der deutſchen Marine Induſtrie und
Ausfuhr erfordert Abſatzgebiete in den Kolonien England das keine
Zeit verliert hat die griechiſchen Wirren wahrgenommen um ſeine Stellung

in Aegypten zu befeſtigen und die Hand nach Südafrika auszuſtrecken aus

dem es zum Nachtheile der anderen europäiſchen Mächte ein neues
Auſtralien machen will Jn dieſer Lage Europas die wir nicht geſchaffen
haben an der wir aber nichts ändern können fragt es ſich ob es nicht
zu unſerem Vortheile folglich unſere patriotiſche Pflicht wäre von einem
thatſächlichen Frieden mit Deutſchland wie mit Rußland das Gedeihen
den Einfluß und die Größe zu erlangen die wir wegen des Konflikts mit
Deutſchland eingebüßt haben Und ElſaßLothringen wird man mir er
widern Jch fühle ſelbſt die gemeinſame Wunde und kenne daher den

vollen Werth des Einwandes Keine Verzichtleiſtung kann von uns ge
fordert werden denn ſie iſt nicht möglich Die Hoffnung ſteht nicht in
den Verträgen und kann nicht daraus getilgt werden Ja noch mehr
Die Naturaliſirung der verlorenen Provinzen die Bildung eines
Pufferſtaates der mit Belgien und der Schweiz einen neutralen
Gürtel ausmachte könnte eines Tages für Deutſchland ſelbſt zur Noth

wendigkeit werden Jedenfalls iſt das Thun einer Generation nicht
bindend für die nachfolgende Unſere Söhne mögen einſt von den Söhnen
Wilhelms II ElſaßLothringen in der Form die dann am geeignetſten
ſcheint zurückverlangen Unſer großes Unglück das auf der auswärtigen
Politik laſtet und einen Rückſchlag auf unſere innere Politik übt beſteht
darin daß wir nur im Gedanken an eine baldige Revanche an
einen Krieg zu leben ſcheinen den wir weder führen wollen noch können
Dieſer Seelenzuſtand der urſprünglich Ehrfurcht gebot iſt vielleicht unheil
voll durch ſeine Wirkungen Sollte es nicht auch eine Form des Patriotis
mus ſein dem Lande mehr Freiheit zu gönnen damit es ſeine alte Größe

wiedergewinnen könnte Der Aufſatz ſchließt Jetzt gleitet der
Pothuau auf dem Meere geräuſchlos Rußland zu wo Kaiſer Wilhelm

kürzlich als Freund empfangen wurde und es für uns nach Deutſchland
riechen wird Der Gott der Frankreich ſchützt möge uns eine gute Ein
gebung machen

Vorausſichtlich wird der Aufſatz namentlich in Frankreich viel Auf
ſehen erregen und mancherlei Erörterungen nicht zum Wenigſten auch
heftigen Widerſpruch hervorrufen

Politiſche Ueberſiqht
Deutſches Reich

4 Berlin 22 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
geſtern Vormittag im Schloß Wilhelmshöhe den Chef des Militärkabinets
General v Hahnke zum Vortrage

Kaiſer Wilhelm ſoll nach ruſſiſchen Zeitungsberichten in
Kraßnoje Sſelo vor den Truppen des Wyborg Regiments einige
Worte geſagt haben die in Deutſchland höchſtes Befremden erregen
ja völligem Unglauben begegnen mußten Nach einem dieſer Blätter
ſoll nämlich der Kaiſer an den Kommandanten des genannten ruſſiſchen
Regiments eine Anſprache gerichtet haben in der folgende Stelle vorkam
Jch wäre außerordentlich zufrieden wenn ſich eines von meinen Regi

mentern mir in ſo glänzender Verfaſſung zeigen würde wofür ich ihm

licheren Charakters Halb verborgen von dem Laube junger
Eichen ſpielte eine Militärkapelle die der Baron aus einer
nahegelegenen Garniſonſtadt hatte kommen laſſen und die
rauſchende Muſik erhöhte noch die frohe Stimmung

Lydia Graham war ſo glücklich wie es einer ſo boshaften
Perſon möglich iſt r zu ſein Jhre neidiſchen Gefühle
waren für den Augenblick durch ihre eigenen Triumphe beruhigt
denn Lord Howden ſchien vollſtändig von ihr bezaubert und
widmete ſich ausſchließlich ihrem Dienſt

Sie glaubte jetzt endlich eine Eroberung gemacht zu haben
die ſie für all die früheren Enttäuſchungen reichlich ent
ſchädigte

Als Lady Howden könnte ich auf die Schloßherrin von
Raynham herabſehen dachte ſie die Baronin mit blitzenden
Augen betrachtend

Der Tag begann zu entſchwinden Die Geſellſchaft hatte
ſich zum Mahle unter einem Zelt verſammelt das für dieſe
Gelegenheit von York aus zur Hexengrotte geſchickt worden
war Man hörte lautes Lachen und ſcherzendes Geplauder
übertönt von dem Knallen der Champagnerpfropfen Die
Sonne ſtand ſchon tief im Weſten als Honora zerſtreut und
in tiefſter Seele betrübt die Tafel aufhob Jhr Blick ſuchte
den Baron Zu ihrer Ueberraſchung war ſein Platz leer

Während des ganzen Tages war Honora von trüben
Ahnungen bedrückt worden Die wir zwiſchen ihr
und dem Baron war eine ſo unerwartete unerklärliche daß ſie
vergebens gegen das Gefühl des Kummers und der Trauer
ankämpfte

Wieder und wieder fragte ſie ſich was ſie gethan habe
ihn zu kränken ſie überdachte die unbedeütendſten Vorgänge
jedes Wort das ſie in den letzten Wochen geſprochen um da
durch vielleicht dem Geheimniß des veränderten Benehmens
ihres Mannes auf die Spux zu kommen

Aber die Vergangenheit gewährte ihr keinen
Sie hatte nichts geſagt nichts gethan was ſelbſt den nd
ſamſten Menſchen hätte beleidigen können
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Seite Dienstaglich dankbar wäre Deutſche Blätter ſind über die angebliche
Rede zur Tagesordnung übergegangen da ſie nur von mehr oder minder
untergeordneten ruſſiſchen Organen verbreitet wurde Jetzt bringt nun
aber in überraſchender Weiſe das neueſte Militär Wochenblatt
einen dem e e Ruſſiſchen Jnvaliden entnommenen Be
richt über die Kraßnoje Sſeloer Parade in dem es u A wörtlich heißt

Alsdann wurden ſämmtliche Offiziere des Regiments Sr Majeſtät
vorgeſtellt und durch Handreichung und durch Worte des Dankes aus

7 Kaiſer Wilhelm äußerte dabei u A zu dem Regiments
ommandeur Oberſt Becker er würde ſich freuen wenn ein Re
a ine ſeiner Armee ſo glänzend bei der Beſichtigung ab
chnitte wie heute ſein Regiment Wyborg

Wenn der oberſte deutſche Kriegsherr ſolche für ſeine Armee ſo Brage
Worte wirklich geſprochen haben ſollte geſprochen in fremdem Lande ſo
wäre es wohl die Aufgabe des mit dem Kriegsminiſterium in Verbindung
ſtehenden Mil Wochenbl geweſen dieſe Aeußerungen zu unterdrücken
anſtatt ſie widerſpruchslos dem Ruſſiſchen Jnvaliden zu entnehmen
Nunmehr iſt der Mißſtimmung natürlich wiederum Thür und Thor ge
öffnet und diesmal wie ein freiſinniges Blatt ſpöttiſch ſagt nicht durch
die Schuld der Reichsfeinde Klar iſt es ja daß jetzt nachdem die an

ebliche Rede in einem angeſehenen zum Theil amtlichen Blatte als wirk19 gehalten bezeichnet worden iſt der Berichtigungsapparat in Funktion

treten wird und muß Das Mißbehagen wird trotzdem nicht ſogleich
en

Der Vizepräſident des Staats miniſteriums v Miquel
ſollte nach einer allgemein beſtehenden Annahme in den nächſten Tagen
ſchon nach Berlin zurückkehren Dieſe Annahme dürfte ſich als gen
erweiſen Wie berichtet wird hat der Miniſter einen offiziellen Urlau
von le Wochen genommen von dem bis jetzt erſt 14 Tage verſtrichen
ſind Es iſt natürlich nicht ausgeſchloſſen daß ein Miniſter ſeinen Urlaub
aus wichtigem Anlaß unterbricht Ein ſolcher Fall liegt aber n
nicht vor und iſt auch nicht zu erwarten da Herr v Miquel auch währen
des Urlaubs die wichtigeren Reſſort und Staatsminiſterialſachen fort
laufend bearbeitet Seine Rückkehr nach Berlin iſt demnach erſt im zweiten
Drittel des September zu erwarten

Die Deutſche Se nä die für die Richtigkeit der
letzten Friedrichsruher Mittheilungen der N Fr Pr keine Gewähr
übernehmen wollte ſchreibt nunmehr Die Mittheilungen aus dem Ge
ſpräche des Fürſten Bismarck die wir jüngſt nach der Neuen Freien
Preſſe brachten werden ohne e in den Hamb Nachr
abgedruckt ſo daß ſie als authentiſch gelten können

Die Mitglieder des Central Verbandes deutſcher Jn
duſtrieller ſind neuerdings in eine Erörterung der Frage eingetreten
wie die Errichtung einer Centralſtelle zur Vorbereitung einer künftigen
Regelung der deutſchen internationalen handelspolitiſchen Beziehungen

lichſt beſchleunigt werden kann da die Vorgänge auf handelspolitiſchen
e

f

iete thunlichſt die baldige Errichtung einer Centralſtelle dringend er
ordern

Die Strafanſtalt zu Weißenſee hatte die Freilaſſung des
zu 21 Jahren Zuchthaus verurtheilten Bergmanns Schröder be
antragt wie es das Geſetz für diejenigen Gefangenen vorſieht die ſich2 ihrer Strafzeit tadellos gefa rt haben Wie jetzt gemeldet

wird iſt die Freilaſſung Schröder s vorläufig vom Kaiſer nicht ge
nehmigt worden

Zu der Meldung über internationale Abmachungen
gegen die Anarchiſten ſchreibt der Vorwärts Wer meint daß der
artige Abmachungen Attentate verhindern können der hat ein Anrecht auf
lebenslängliche Penſion in einem Aſyl für Schwachſinnige erworben
Uebrigens würden derartige Verträge ohne parlamentariſche Genehmigung
nicht möglich ſein

Chriſtliche Krieger Vereine deren Gründung Paſtor
o Bodelſchwingh im MindenRavensbergerlande anſtrebt werden wie der
Vorſitzende des Kriegervereins zu Herford in der letzten Vereinsſitzung
hervorhob vom Deutſchen Kriegerbunde nicht anerkannt weil
deren Satzungen gegen den S 2 der Satzungen des Deutſchen Krieger
bundes verſtoßen der lautet Jede Erörterung politiſcher und religiöſer
Angelegenheiten iſt verboten Das iſt ſehr verſtändig vom Deutſchen
Kriegerbunde Es giebt Gelegenheiten genug chriſtliche Vereine zu gründen
Aber in eine bereits beſtehende Organiſation zu nationalen Zwecken eine
Spaltung bringen indem man das Chriſtliche d h in der Praxis doch
das Konfeſſionelle betont wäre von Grund aus verkehrt

Auf dem Verbandstage deutſcher Kriegsveteranen der
vor einigen Tagen in Köln ſtattfand iſt der Beſchluß gefaßt worden für
die Einführung einer Wehrſteuer zu wirken Die dort verſammelten
Veteranen wollen entſprechend Art 58 der Reichsverfaſſung einen Aus
leich in den Laſten der Kriegsdienſtpflicht dadurch ſchaffen daß die vom
ehrdienſt befreiten am bürgerlichen Erwerbe nicht gehinderten Männer

zur Leiſtung einer Steuer herangezogen werden damit die Mittel beſchafft
werden zur auskömmlichen Verſorgung der Jnvaliden der Wittwen und
der erwerbsunfähigen Theilnehmer an den Kriegen Es ſoll eine Denk
ſchrift veröffentlicht und eine Petition an den Kaiſer und den Reichstag
geſandt werden

Zur franzöſiſchen Anregung in Betreff der Ausſöhnung
mit Deutſchland und Bildung eines feſtländiſchen Bundes gegen
England ſchreibt die Köln Zig Deutſchland werde einer aufrichtigen
Verſöhnung wie ſtets geneigt ſein aber ſchwerlich ſeine Hand in der der
Republik laſſen denn ein neuer Dreibund zwiſchen Rußland Frankreich
und Deutſchland gehöre in das Gebiet der Chimäre Deutſchland werde
nie vergeſſen daß der Schwerpunkt ſeiner Intereſſen in Europa liege und
daß dieſe Intereſſen beim Bunde mit Oeſterreich und Jtalien vortrefflich
aufgehoben ſeien Wenn Deutſchland trotzdem mit ſeinen Verbündeten eine
Annäherung an Rußland und Frankreich ſuche ſo geſchehe dieſes zur

gung des Weltfriedens und um von Fall zu Fall ſeine Zwecke zu
rn

Die franzöſiſche Preſſe ſekundirt der ruſſiſchen eifrigſt in
allerlei pikanten Erzählungen So wird aus Paris gemeldet Der
Gaufois erhielt eine Depeſche aus Petersburg der ruſſiſche Oberſt

Louis Napoleon habe den ihm von Kaiſer Wilhelm zugedachten
Schwarzen Adlerorden abgelehnt Als Motiv habe er angegeben
er ſei nur ein einfacher Oberſt und glaube als ſolcher nicht das Recht zu
haben eine ſo hohe Auszeichnung anzunehmen

Der Saatenſtand in Preußen um die Mitte des Auguſt
wird von der Statiſtiſchen r wie folgt beziffert Winter
weizen 2,5 Sommerweizen 2,8 Winterſpelz 2,1 Winterroggen 2,8 Sommer
roggen 3,2 Sommergerſte 3 Hafer 3 Erbſen 3,4 Kartoffeln 2,7 Klee
2,5 Wieſen 2,6 wobei 1 ſehr gut 2 gut 3 mittel 4 gering und 5 ſehr
gering bedeutet Die ſtarken Niederſchläge im 3 Drittel des Juli hemmten
ungemein die Erntearbeiten Der Ertrag an Weizen iſt in der Mehrzahl
der Bezirke befriedigend der Ertrag des Roggens iſt den Erwartungen
nicht entſprechend Gerſte in den von Näſſe heimgeſuchten Gegenden
minderwerthig Hafer verſpricht kaum eine Mittelernte während Kartoffeln
eine gute Mittelernte erwarten laſſen

Breslau 22 Auguſt Hier hat ſich ein Windthorſt Bund
gebildet der ſich zur Aufgabe macht zur Heranbildung neuer Kämpfer
für die katholiſche Sache die Jugend zu organiſiren und ſeine Mitglieder
für das politiſche Leben im des Centrums vorzubilden Die
Vereinsbildung ſoll ſich ganz dem Muſter des bereits in Eſſen beſtehendenWindthorſt Bundes anſchließen und ſich beſonders auch mit der Wahl

agitation befaſſen
Beuthen Oberſchl 22 Auguſt 400 Mann der Belegſchaft

Cäciliengrube geſtern nicht eingefahren Sie richteten an den
Handelsminiſter Brefeld telegraphiſch die Bitte um Vermittelung zwiſchen
der Grubenverwaltung und den Streikenden

Solingen 22 Auguſt Der Bruderkrieg innerhalb der Sozial
demokratie des Kreiſes Solingen iſt wieder ausgebrochen ſowohl die
Anhänger gls auch die Gegner des Abgeordneten Schuhmacher haben
zum heutigen Sonntag eine Kreis Parteiverſammlung einberufen in der
jede Richtung einen eigenen Reichstagskandidaten aufſtellen und die Dele
irtenwahl zum Parteitage vollziehen wird Jn der Schuhmacher ſchen
zerſammlung tritt Dr Lütgenau als Referent auf

OeſterreichUngarn
Wien 22 Auguſt Jm Auftrage des fürſtlich bulgariſchen Miniſter

präſidenten Dr Stoilow hat der hieſige bulgariſche Agent Dr Sirmadjew
geſtern im Miniſterium des Aeußeren vorgeſprochen und auf Grund der
ihm aus Sofia zugekommenen Jnſtruktionen die formelle Erklärung
abgegeben daß die im B vom 31 Juli d J veröffentlichte Er
klärung Stoilow s von dem koburgiſchen Korreſpondenten des genannten
Blattes weſentlich entſtellt wiedergegeben worden ſei Eine verletzende
Abſicht gegen Oeſterreich Ungarn und das Allerhöchſte Kaiſerhaus habe
dem bulgariſchen Miniſterpräſidenten vollkommen fern gelegen und er
könne daher die fragliche Publikation als ſeinen Geſinnungen durchaus
nicht entſprechend nur lebhaft bedauern Als Grund der verzögerten Ab
gabe dieſer Erklärung wurde bulgariſcherſeits die Abweſenheit Stoilow s
von Sofia und die durch mangelhafte und verſpätete Jnformationen ver
urſachten Mißverſtändniſſe angegeben die mit Rückſicht auf die Wichtigkeit
und heikle Natur des Falles den bulgariſchen Miniſterpräſidenten gezwungen
hatten die Regelung der Angelegenheit bis zur Rückkehr nach Sofia
zu verſchieben Jnfolge der vorſtehenden offiziellen Erklärung welche dem
von der öſterreichiſchungariſchen h geſtellten Verlangen Genüge
leiſtet darf der durch die oben erwähnte Veröffentlichung hervorgerufene
Zwiſchenfall als abgeſchloſſen betrachtet werden Man geht nicht
fehl in der Annahme daß Bulgarien den entſchuldigenden Schritt auf
einen energiſchen Hinweis aus Petersburg hin gethan hat

Ftalien
Rom 22 Auguſt Anläßlich des heutigen Joachimstages empfing

der Papſt in ſeiner Privatbibliothek 15 Kardinäle zahlreiche Biſchöfe
Prälaten und Deputationen katholiſcher Geſellſchaften mit denen er ſich
ſämmtlich unterhielt Der Papſt befragte dabei mehrere Kardinäle über
die Werke und die Kundgebungen der Katholiken in den verſchiedenen
Ländern und erkundigte ſich insbeſondere bei dem Kardinal Steinhuber
über die Caniſiusfeier in der Schweiz und in Deutſchland Die Unter
redung dauerte über eine Stunde alsdann zogen die Kardinäle bei dem
Papſte deſſen ausgezeichnetes Ausſehen lebhafte Sprachweiſe und
vorzügliches Gedächtniß Alle in Erſtaunen ſetzte vorüber und brachten ihm
ihre Huldigungen dar

Frankreich
Paris 22 Auguſt Je näher Faure dem ruſſiſchen Boden kommt

deſto nervöſer wird die hieſige Preſſe Das Blatt Petit Pariſien
erklärt falls diesmal die Trinkſprüche in Peterhof nicht das Wort Allianz
enthalten würden müſſe die öffentliche Meinung in Frankreich die ruſſiſche
Freundſchaft als nutzlos bezeichnen Der Präſident dürfe diesmal nicht
mit leeren Händen nach Paris zurückkehren Mehrere andere vielgeleſene
Blätter ſprechen ſich in gleichem Sinne aus Der Gaulois publieirt
eine von dem gegenwärtigen Unterrichtsminiſter verfaßte Alliance
franco russe betitelte Geſchichte des Verhältniſſes Frankreichs zu Rußland
im letzten Decennium Die Tendenz dieſer höchſt ſubjektiven Darſtellung
iſt offen antideutſch die Ausdrücke ſind mitunter ſehr ſtark beiſpielsweiſe
ſpricht der Verfaſſer von einer Schreckensherrſchaft im Elſaß von unver
ſchämter Spionage Deutſchlands in Frankreich und dergleichen

Groſ ßbritannien
London 22 Auguſt Die Times bringen einen Aufſehen

erregenden Artikel über die Haltung Salisburys in der
orientaliſchen Frage bezüglich der Räumung Theſſaliens und ſagen
daß die bisherige Haltung Englands den e entſpreche die bis
her die Mächte eingenommen hätten England könnte aber nicht immer
ſeinen Willen dem Anderer unterordnen Man könne die Jnhaber der
griechiſchen Werthe ſchützen jedoch nicht von der e Regierung er

Plötzlich begann ihr ein neues und furchtbares Licht auf
n Sie dachte an ihre niedrige Herkunft den kläg

ichen Zuſtand in dem der Baron ſie gefunden hatte und ſie
fing an zu glauben er bereue ſie geheirathet zu haben

Er bedauert ſeine Thorheit und ich bin ihm jetzt ver
haßt ſagte ſie ſich denn er erinnert ſich mit Abſcheu meiner
elenden Vergangenheit vielleicht hat er höhniſche Bemerkungen
von ſeinen vornehmen Freunden gehört und ſchämt ſich deshalb
meiner Wie gern würde ich die e löſen die ihn an mich
kettet wenn ich ihm wirkich verhaßt bin

So ihren düſteren Gedanken nachhängend wanderte ſie
allein durch den Wald ihren Gäſten vorauseilend bis ſie
unvermuthet auf eine Gruppe von Reitknechten ſtieß die in der
Nähe eines Leinwandzeltes ſtanden das zur Unterbringung
der Pferde aufgeſchlagen war

Jſt Oreſtes in dieſem Zelt Plumner fragte ſie denalten Reitknecht der ſie auf ihren Spazierritten und Ausſahrten

zu ren pflegte
Nein gnädige Frau der Herr Baron ließ den Oreſtes

or einer Viertelſtunde ſatteln und jſt auf ihm fortgeritten
Der Herr Baron iſt fort
Ja gnädige Frau Der Herr Baron wurde beiriſch durch einen Brief den man ihm überbrachte abgerufen

und r ſo ſchnell er konnte über das Moor nach Raynham

onora wurde fehr unruhig Was hatte dieſe plötzlichehein zu bedeuten ſs
Wiſſen Sie wer den Brief überbrachte Plumner fragte ſie
Nein gnädige Frau
Weshalb nahm der Herr Baron Sie nicht mit
Das weiß ich auch nicht Jch fragte den Herrn Baron

ob ich mitreiten ſollte er wollte es aber nicht
as war alles was Honora von dem Reitknecht erfahren

konnte Sie kehrte nach der Hexengrotte zurück Jn der Nähehaſt getafelt hatte ſaßen die

der jungen Herren tanzten
des Zeltes unter dem die Geſell
Damen auf dem Raſen Einige

nach der Muſik eines Strauß ſchen Walzers alle aber waren
fröhlich und guter Dinge Honora wendete ſich unbeachtet dem
gen zu vor deſſen Eingang ſie einem Diener begegnete denie zu Reginald ſchickte ihn zu r ob er wiſſe was den

Baron veranlaßt hatte ſich ſo plötzlich zu entfernen
Während der Diener das Zelt betrat ihrem Auftrag

u gehorchen ſetzte ſich Honora auf einen im Freien ſtehendenFelbſtaht um auf Beſcheid zu warten Erſt wenige Minuten

waren verſtrichen als ſie Victor Carrington raſch auf ſich zu
kommen ſah nicht aus dem Zelt ſondern von dem Fußweg
her auf dem ſie ſelbſt hierher gelangt war Eine ungewöhn
liche Aufregung verrieth ſich in ſeinem Weſen durch die Honora

in ihrer Beſorgniß noch mehr erſchreckt und beunruhigt
ühlte

Bleich und zitternd ging ſie ihm entgegen
g pig habe Sie überall geſucht Frau Baronin ſagte er

aſtig
Sie haben mich geſucht Jſt meinem Manne etwas zu

geſtoßen
Ja leider iſt es der Herr Baron von dem ich zu ſprechen

Schnell alſo ſagen Sie mir ſchnell was geſchehen iſt
Um Gottes willen ſprechen Sie Jhr Geſicht läßt mich
Schlimmes ahnen

Jhre Befürchtung iſt unglücklicher Weiſe nur zu begründet
Der Herr Baron iſt bei dem Reiten über das Moor vomPferde geſtürzt und liegt ſhwer verletzt in der Schloßruine

ren Tower jenem ſchwarzen Gebäude drüben am
Rand des Moors Ein junger Burſche hat mir ſoeben die
traurige Nachricht überbracht

Fortſetzung folgt

hab

r u ääWaſſerſtände Am 22 Auguſt Weißenfels Oberp 2,32

23 Auguſt Halle unterhalb 1,75 Trotha 1,60 22 uſt
Bernburg 0,92 Calbe Unterpegel 0,23 Oberp 1,88
Dresden 0,38 Magdeburg 1,90

GeneralAnzeiger für Halle and den Suulkreis 24 Auguſt Ni 197
warten daß ſie ſich vor dem Wuthgeſchrei der deutſchen Regie
rung beuge In einer Prinzipienfrage wie der gegenwärtigen könne man
ſich weder durch den dumpfen Donner Berlins noch durch irgend
eine türkiſche Propaganda in Indien zur Nachgiebigkeit einſchüchtern
laſſen

Ein Telegramm aus Bombay meldet daß die Rebellen
ſtämme ſich allenthalben unterwerfen oder zerſtreuen gleichwohl wird
die Kolonne unter General Blood durch das Swatland marſchiren und
dort drei Tage verweilen um den Kampfgeiſt der fanatiſcheren Stämme
gänzlich zu brechen

Ans der Umgebung
Diemitz 22 Auguſt Unſer Turnverein beging heute ſein

5 Stiftungsfeſt Neben dem üblichen Concert und Ball fand ein Turnen
unter Leitung des Herrn Lehrer Meyer ſtatt Es turnten je eine Muſter
riege am Reck und Barren und eine Zöglingsriege am Barren Die
Uebungen fanden den Beifall aller Anweſenden

Ammendorf 23 Auguſt Wahl Bei der W hier ſtatt
efundenen Erſatzwahl eines Gemeindevertreters für die 2 Abtheilung anElele des von hier verzogenen Fabrikbeſitzers Schmidt iſt der Schmiede

meiſter Müller gewählt worden
Merſeburg 22 Auguſt Rothlaufſeuche Wegen des Aus

bruchs der Rothlaufſeuche unter den Pferden der hieſigen Garniſon werden
vorausſichtlich die 4 und 5 Schwadron des 12 Huſarenregiments nicht
mit zu den Manövern ausrücken

Caneng 22 Auguſt Fahnenweihe Der hieſige Turnverein
beging heute ſein Fahnenweihfeſt Es waren dazu eine Anzahl Turn
vereine der Umgegend erſchienen Den Weihegkt vollzog der ſtellvertretende
Gauvertreter Herr Edner Halle Frauen und Jungfrauen des Ortes
ſchenkten ein Fahnenband während eine Anzahl Vereine Fahnenſchilder
ſtifteten Namens des Vereins dankte Herr Schumann Nach dem
Weiheakte fand Umzug durch die Dorfſſtraßen ſtatt ſpäter wurde auf dem
Feſtplatze ein öffentliches Turnen abgehalten

Gräfendorf 21 Auguſt Unvorſichtiger Schütze Der Stell
macher Robert Lehmann erhielt aus dem Nachbargarten wo nach
Sperlingen geſchoſſen wurde unglücklicherweiſe einige Schrotkugeln in das
linke Alge L wurde ip die Halleſche Klinik aufgenommen das verletzte
Auge dürfte verloren ſein

r Merzdorf 21 Auguſt Vom Pferde getreten Der jährige
Landwirthsſohn Paul du war im Stalle auf ein Pferd geklettert Er
glitt von demſelben wieder ab und wurde von dem d hwrt Pferde
ſo auf die Bruſt getreten daß er außer einer großen Quetſchwunde auch
einen Bruch zweier Rippen erlitt Das Kind wurde in die Halleſche Klinik
gebracht

Holleben 21 Auguſt Unterſchlagung Aufſehen erregte in
dieſen Tagen das Verſchwinden des hieſigen Bahnhofsverwalters PrinzDerſelbe Leſtelte telegraphiſch Vertretung und reiſte ab Die ſofortige

Reviſion der Kaſſen ergab einen Fehlbetrag von über 400 Mark Prinz
iſt e e und Vater zweier Kinder Wie verlautet iſt er ſchon inHalle verhaftet worden indem er ſeinem Vater der ein ſehr ehrenwerther
alter treuer Bahnbeamter iſt in den Weg kam worauf dieſer ſofort ſeinen
ungerathenen Sohn der Polizei überantwortete

Mansfeld 22 Auguſt Andenken Der Tochter des Bäcker
meiſters Fr Franke welche beim Einzuge des Prinzen Albrecht im
Namen aller er ein Begrüßungsgedicht ſprach wurde zum Andenken an dieſen Tag eine goldene Vbche überſandt Dieſelbe zeigt im

Mittelfelde das ſcharf ausgeprägte Bildniß des Prinzen mit der Umſchriff
Prinz Albrecht von Preußen überragt von der preußiſchen Krone

Kloſtermansfeld 22 Auguſt Ertrunken Jm nahen
Siebigerode ertrank geſtern im e der ziemlich tief iſt das drei
jährige Söhnchen des Bergmanns H Enke Beim Spiel mit verſchie
denenen Altersgenoſſen war es ins Waſſer gefallen Trotzdem Herr Lehrer
Arndt ſofort nachgeſprungen war verging doch geraume Zeit ehe das
geſunkene Kind gefunden wurde

r Freiwalde 21 Auguſt Unfall Das Pferd des Kohlgärtners
Wilhelm Stumpf ſcheute auf einer Fahrt durch die Felder St wurde
aus dem Wagen geſchleudert er erlitt einen Bruch des rechten Oberarmes
ſowie erhebliche Hautabſchürfungen und mußte in die Klinik nach Halle ge
bracht werden

W Freyburg 22 Auguſt Kindesmord Sammlung
Bei Roßleben wurde am Unſtrutwehr die in Rockzeug eingewickelte
Leiche eines neugeborenen Kindes gefunden Man vermuthet
einen Kindesmord Jn Mücheln wurden von einem Comitee für die
Ueberſchwemmten in Sachſen und Schleſien 420,45 M geſammelt

Aſchersleben 22 Auguſt Großfeuer Wie bereits gemelden
war geſtern in der mit Getreide und allerlei Sämereien und Futterartikeln
gefüllten Scheune des Oekonomen Weile Feuer entſtanden Es wird
uns hierzu noch geſchrieben Das Vieh konnte gerettet werden desgleichen
die Wagen Maſchinen 2c Der Aufmerkſamkeit eines Feuerwehrmanns iſt
es zu danken daß der Sohn des Beſitzers bei den Rettungsarbeiten nicht
ſeinen Tod gefunden hat Der Feuerwehrmann hörte als ſich ſchon
Niemand mehr in das brennende Gebäude hineinwagte ein Stöhnen
ging vorſichtig hinein fand den W beſinnungslos anf der Erde und trug
ihn auf den Hof wo der junge etwa 20 Jahre alte Mann ins LebenSheuge iſt vollſtändig ausgebrannt Die
urückgerufen wurde Die
Entſtehung des Feuers iſt noch nicht aufgeklärt

r Magdeburg 21 Auguſt Unfall Der Schloſſer Konſtantin
Wojezek erlitt dadurch eine ſchwere Verletzung daß ihm ein etwa 6 Ctr
ſchweres Eiſenſtück auf das linke Bein fiel es wurden ihm zwei 8
völlig zerquetſcht außerdem der Fpßrücken zertrümmert mußte in die
Halleſche Klinik geſchafft werden

okales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 Auguſt
c Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen Bei

der großen Bedeutung welche für unſere Provinz der Anbau von Brau
S hat und angeſichts der bei den letzten Ausſtellungen geſammelten
rfahrungen welche dringend mahnen anf dem Platze zu ſein wenn

nicht der Saalgerſte mit an uten Rufe aus anderen Gegenden eine
ſtarke er erwachſen ſoll hält die Kammer es von großer Wichtig
keit für unſere Landwirthſchaft auch auf der diesjährigen vom 15 bis
17 Oktober in Berlin ſtattfindenden deutſchen Gerſten und Hopfen
Ausſtellung zu zeigen was unſere Provinz auf dieſem Gebiete landwProduktion zu leiſe Jermoag on dieſen Geſichtspunkten aurgeheng

hat der Ausſchuß für Landeskultur und Verſuchsweſen beſchloſſen alle
Landwirthe unſerer Provinz und der Herzogthümer Anhalt und Gotha
welche die Ausſtellung in Berlin r wollen aufzufordern ſich auch
in dieſem Jahre wieder zu einer Kollektiv Ausſtellung der Provinz
Sachſen in der Abtheilung von Braugerſten zuſammenzuſchließen
Durch das geſchloſſene Auftreten unſeres geſammten Produktionsgebietes
würde das beſte Bild des Könnens der heimiſchen Landwirthſchaft geboten
werden und andrerſeits iſt von einem ſolchen Vorgehen ſicher ein hoher
Nutzen durch Aufſchließung guter Abſatzquellen zu erwarten Die Kammer
deren Vorſtand übrigens für die erwähnte Ausſtellung auch einen Preis

eſtiftet hat hofft auf eine möglichſt allſeitige Betheiligung an der Kollektiv
usſtellung von den auszuſtellenden Gerſten ſind wie noch bemerkt ſein

mag bis zum 11 September d J zum Zweck einer Vorprüfung Proben
an die agrikulturchemiſche Verſuqhsſtation zu Halle einzuſenden Wie
in früheren Jahren ſind auch in dieſem Jahre vom Landwirthſchaftsminiſter
der Kammer größere Mittel zur Verfügung geſtellt aus welcher von ihr
kleineren Landwirthen zur Anſtellung von feldmäßigen An
bau und DHüngungs Verſuchen Saatgut und Düngemittel
unentgeltlich geliefert werden ſollen Landwirthe welche ſich an
dieſen Verſuchen zu betheiligen gedenken haben ſich bei ihren Kreisver
tretungen ſo zeitig zu melden daß letztere die an ſie eingegangenen An
meldungen zu Anbau und Düngungs Verſuchen mit Winterhalmfrüchten
bis ſpäteſtens zum 1 September mit Sommerhalmfrüchten bis ſpäteſtens
zum 1 Februar an die Landwirthſchaftskammer weiter geben könſen die
übrigens den Beamten der mit der Bearb dieſer Verſuche betraut
iſt zur Abhaltung von Vorträgen ſowohl in Vereins wie eigens i
dieſem Zweck einberufenen Verſammlungen gern zur Verfügung ſtellt
Anträge zigus ſolcher Vorträge ſind möglichſt 2 Wochen vor dem
betreffenden Termine bei der Landwirthſchaftskammer einzureichen
Auf Beſchluß des Ausſchuſſes für landwirthſchaftliche Buchführung und

r eeee wird in dieſem Jahre eine Prämiirung guter
u ru ne beabſichtigt Es ſind 4 Preiſe zu je 50 Mk und ein

erſter zu 8300 Mk ausgeſetzt auf den letzteren iſt im erſten Jahre die

Anwa h er im 3 und 8 Jahre erfvertheidigt werden muß Zulaſſung von Büchern zur
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Schankzelten
hängig iſt von dem Ermeſſen der Polizei
richtung von Schankzelten und
ſonderen Genehmigung der

wo nach dem Roßplatze Schankzelte errichten dürfen iſt übrigens durchaus
n in das nicht etwas Neues angeordnet Bis Anfang der 1890er Jahre hat

verletzte eine Verlooſung der Schankzelte nicht ſtattgefunden vielmehr wurde eine
beſtimmte Anzahl Gaſtwirthe u A Wege Moritz Hackemeſſer Ruprecht

Sjährige die ſich Schankzelte angeſchafft hatten auf ihre jedesmalige Meldung hin
ter t zugelaſſen Weil in dieſem Verfahren aber ſeitens der Polizei Ungerech
n Pferde tigkeiten gegenüber anderen Gewerbetreibenden erblickt wurde wurde zu
nde auch der Verlooſung geſchritten Letztere hat aber nach Anſicht der Polizei
che Klinit Auswüchſe gezeitigt indem ſich regelmäßig eine große Anzahl Leute an

der Verlooſung betheiligten in der Abſicht mit dem etwa erworbenen
erregte in Rechte Schacher zu treiben indem ſie daſſelbe gegen Entſchädigung

rin an Dritte übertrugen Andere welche nicht die Mittel hatten das
ſefortige Geſchäft allein durchzuführen ſuchten ſich Theilhaber und vielfach

t Pri a ſo das Recht ein Schankzelt errichten zu dürfen auf auswärtige
ſchon rauereien über hinter welche ſich die Unternehmer ſteckten Ein fernerer
enwerther Uebelſtand war auch daß bei dem fortwährenden Wechſel die Spülungs
ort ſeinen anlagen Bedürfnißanſtalten 2e nicht ſo eingerichtet werden konnten wie

ger der n er erſcheint Die Brauerejen
äcker elche nun eigene zweckmäßig eingerichtete Zelte beſchaffen3 haben ſich verpflichtet ein Waſſerrohr legen zu laſſen und ſie

um An Einrichtungen zu treffen welche Gewähr dafür leiſten daß KlasSn
eigt im über mangelnde Reinlichkeit nicht mehr vorkommen können Zuletztünſchriſ werden dieſelben auch o Liter Bier für 15 Pfg anſtatt bisher

nur /z0 Liter verabreichen Bezüglich der Glücksſpielbuden iſt
m nahen bereits ſeit Jahren auch von der Landespolizeibehörde dahin geſtrebt daß
das drei nur eine beſchränkte Anzahl und beſonders nur ſolche zugelaſſen werden
t verſchie welche Sicherheit bieten daß das Publikum nicht betrogen wird Deshalb
derr ehrer ſind in Halle ſeit langer Zeit nur einheimiſche Spielbudenunternehmer zu

das gelaſſen Die Veſtimmung daß die Unternehmer nur noch Familien
ehe da angehörige oder unbeſcholtene hieſige Einwohner beschäftigen dürfen wurde

hlgärtners nothwendig weil mehrfach auswärtige Unternehmer deren Vorleben nicht
urde kontrollirt werden kann als Gehilfen m ſſer das Geſchäft machten

be ſäh Walhallatheater Die ſenſationelle Pantomime Mephiſto
e z wird von Joſeph r anderer Verpflichtungen wegen

Halle ge übermorgen Mittwoch zum letzten Male zur Darſtellung gebracht
r Wer alſo dieſe amüſante Sehenswürdigkeit ne nicht kennt der ſäume

m digdk nicht ſich dieſen wahrhaft diaboliſchen Wirrwarr mit ſeinen unzähligen
ngewickelte effektvollen Ueherrgſchungen anzuſehen
r HarzelubZweigverein Halle aS In der geſtern abgehaltenen

tee für die Vorſtandsſitzung wurde da der Schriftführer und Schah meiſter des hieſigen
telt Zweigvereins Herr Rentner Schlemm rerxhindert iſt Herr Kaufmann

gemelder Robert Drechsler als Delegirter zu der 15 Hauptverſammlung gewählt
tterartikeln die gin 5 und G September in St Andregasberg ſtattfindet Die

Es wird nächſte Generalverſammlung des hieſigen Zweigvereins in welcher die
desgleichen Neuwahl des Vorſtandes ſtattfindet iſt auf den 27 Oktober feſtgeſetzt
manns iſt An der Einweihung der vom Zweigverein Cöthen erbauten Schußtzhüite
eiten nicht haben wie wir hören nur 10 Mitglieder des hieſigen Zweigvereins theil
i ſchon genommen

Stöhnen iläum Herr Profeſſor Dr Güſtav Droyſen feierte am
e und trug Sonnabend ſein 25jähriges Dienſtjubiläum als ordentlicher Profeſſor
ins Leben Der Jubilar ſtudirte in Ja Berlin und Göttingen Geſchichte er habi

nnt Die litirte ſich 1864 in Halle wurde 1869 außerordentlicher Profeſſor in
Göttingen und 1872 ordentlicher Profeſſor an unſerer Hochſchule

Konſtantin Bürger Conſum Perein Halle g S Jn der am Sonnabend
twa 6 Ctr abgehaltenen Generalverſammlung lag der Geſchäftsbericht vor welchem
zwei 8 wir Folgendes entnehmen Die l der Mitglieder betrug am 30 Juni
ußte in die 237 Die Geſchäftsantheile der Mitglieder betrugen 2597 90 Mk die

geſammte Haftſumme ſtellte ſich auf 5925 Mk Die geſammte Ein
nahme im Verkaufslokal betrug 38689 73 Mk Die Aktiven betrugen
11962 47 Mk die Paſſiven 6604 14 Mk der Ueberſchuß mithin

geſtattet 5358 33 Mk dieſer Gewinn wurde erzielt durch Rabatt der Bäcker
Auguſt Fleiſcher und ſonſtigen Verkaufsſtellen 2129 Mk durch Waarenverkauf

g im Laden 6745 Mk Discont bei Baarzahlung 281 Mk Nach Abzug
fen Bei der Unkoſten in Höhe von 3798 Mk verblieb ein Reingewinn von
von Brau 5358 Mk welcher wie folgt verwendet wird 267 92 Mk Zuſchreibung
eſammelten zum e 133 72 Mk Abſchreibungen 989 18 Mk als 5 Proz
ſein wenn Dividende auf abgelieferte 19783 Mk Fleiſchmarken 3934 28 Mk als
enden eine 81 Proz Dividende auf 46285 70 Mk Conſum und Bäckermarken
er Wichtig 33,23 Mk werden dem Dispoſitionsfonds zugeſchrieben Die Verſamm
m 15 bis lung ertheilte dem Vorſtande und Aufſichtsrathe Entlaſtung An Stelle
Hopfen des ausſcheidenden Kontrolleurs Herrn Thiemann welcher eine Wieder
iete landw wahl abgelehnt hatte wurde Herr Buchhalter Paul Oreſcher gewählt die
ausgehe ausſcheidenden Mitglieder des ar Herrn Villaret Meyer
loſſen alle und Harwieg wurden wiedergewählt Beſchloſſen wurde das Geſchäfts
ind Gotha lokal vom 1 Oktober ab Sonntags von i2 bis 2 Uhr nicht mehr zu

ſich auch öffnen Die Dividende ſoll am Sonntag den 29 Auguſt Vormittagschuenen 22 159 bis 2 Uhr im Reſtaurant Stadt Magdeburg eegchaſit
zzuſchließe werdenonsgebietes Der Stammtiſch zum Kreuz 113 Vereinslokal Deutſcheraft geboten Kaiſer In der letzten Hauptverſammlung die von ea 40 Mit liedern
r ein hoher beſucht war berichtete der Vorſitzende Herr C Brandt über die Thätig
ie Kammer keit des Vereins im abgelaufenen Geſchäftsſahre Es fanden 22 regel
einen Preis mäßige und 3 Generalverſammlungen ſtatt Feſtlichkeiten wurden 6 ab
er Kollektiv gehallen Weihnachten 1896 wurden 22 Kinder und alte Leute mit
bemerkt ſein Kleidungsſtücken bagrem Gelde und den üblichen anderen Sachen be
ing Proben ſchenkt Die Jahresrechnung ſchließt in Einnahme mit 445,23 Mk und
m Wie in Ausgabe mit 405,95 Mk ab Die Verſammlung ertheilte dem Rech
aftsminiſter nungsleger Entlaſtung Zu Vorſtandsmitgliedern wurden hierauf ge
her von ihr wählt die Herren randt Vorſitzender F Rühlemann 2 Vor
zigen An ſißender Friedr Eiecke Kaſſirer Konrad Kirchner 1 Schriftführer
ngemittel Herm Theile 2 Schriftführer Herm Schulze Siegelbewahrer Zu
lche ſich an Reviſoren wurden gewählt die Gotſcharek und Rothe Die
n Kreisver Verſammlung beſchloß endlich u A noch den Mitgliedsbeitrag von 50 Pfg
ngenen An pro Jahr auf 10 Pfg pro Monat zu erhöhen Eine Sammlung für die
almfrüchten Ueberſchwemmten ergab 1,75 Mk
s ſpäteſtens Bannerweihe Geſtern wurde die Weihe des prächtigen Banners
önnen die welches ſich die hieſige Klempnerinnung neu angeſchafft hat vollzogen
iche betraut Bereits am Sonnabend wurde die Feier durch einen ſidelen Commers

eigens d im Wintergarten an dem ſich auch zahlreiche Damen betheiligten ein
gung ſtellt r Geſtern Vormittag war in Feſtlokale FrühConcert Zu
i vor dem Weiheakte welcher s im Saale des rgartens ſtatteinzureichen Frd hatten ſich neben den Mitgliedern der feſtgebenden Jnnung Vertreter
hrung und Klempnerinnungen zu Stettin Leipzig Magdeburg und
ung guter Dresden eingefunden ferner waren Deputationen der dem hieſigen Jnnungs
k und ein Ausſchuſſe a ren Jnnnungen erſchienen Als Vertreter des Magiſtrats
n Jahre die nahm tadtrath Dönitz an der ſchönen Feier theil Herr Diakonus
e erf Heintüe welcher ſich mit warmen zu Herzen gehenden an die

Glücksbuden unterliegt der
Polizei und Schankzelte bedürfen ſogar

noch einer Konzeſſion nach den Vorſchriften der Gewerbeordnung
der Beſtimmung daß nur beſtimmte Perſonen bezw Geſellſchaften auf

in der Haup

rt und auch abgeſchloſſen ſein Anmeldungen zur Bewerbung ſind
an die Kammer zu richten worauf in jedem Einzelfall die Einſendung der

Die Handelskammer zu Halle a/S iſt in der Lage den Ver
frachtern von Sendungen nach Transkaukaſien beachtenswerthe Mit
theilungen zu machen Auf perſönliche Anfragen wird in den Geſchäfts

Herbſtmarkt Wie bereits mitgetheilt hat die hieſige Polizei
verwaltung neue Heſtimmungen betr die Verlooſung und Anweiſung der
Plätze auf dem Viehmarkte erlaſſen Dieſelben beſagen in der Hauptſache
daß künftighin nur die hieſigen Brauereien auf dem Viehmarkte Schank
zelte errichten dürfen und daß zum Betriebe von Glücksſpielbuden nur
Halleſche unbeſcholtene Einwohner zugelaſſen werden welche außer ihren
Familienangehörigen nur ſolche Leute beſchäftigen dürfen die längere Zeit
t Dieſe Beſtimmungen werden in betheiligten Kreiſen
elbſtverſtändlich lebhaft erörtert und es iſt wohl auch zu erwarten daß
Einſpruch dagegen erhoben und damit eine Entſcheidung über die Rechts
iktigkeit der Anordnungen der Polizei herbeigeführt werden wird

kann ein etwaiger Einſpruch der ſich nur auf S 14 der
Ordnung ſtützen könnte allerdings nicht haben da der an

gezogene Paragraph in der vorliegenden Sache nicht in Frage kommt
weil die Markt Polizei Ordnung nur die Vergebung von Ständen für
ſog marktgängige Sachen Kramwaaren 2ec regelt die Zulaſſung von

lücksſpielbuden Schaubuden überhaupt aber ganz r
r

be
Namentlich die

it

Erſchienenen wandte hielt die Weiherede worauf Herr Stadtrath Ob nitz
Namens des Magiſtrats der Klempnerinnung Glück und Segenswünſche
aus ſprach Eine Damendeputation überreichte eine herrliche Bannerſchleiſe
und die Vertreter der erſchienenen aus und hieſigen Jnu
brachten n feierlicher Fahnennägel Kommerzienrath Eſche
b ach Dresden welcher die Dresdener Klempnerinnung vertrat überreichte

rn mit dem Fahnennagel ſeiner Jnnung perſönlich eine recht an
ehnliche Summe zur Gründung einer Stiftung deren Erträge zur Aus
ſtattung von Lehrlingen die in die Fremde gehen verwendet werden ſollen
Die Redaktion der in Leipzig erſcheinenden Fachzeitung hat eine Banner
ſchleife geſtiftet Namens der feſtgebenden Innung ſtattete Herr Klempner
meiſter Grecke den einzelnen Rednern herzlichen Dank ab Am Abende
war eine fröhliche Runde im Saale des Wintergartens an der Feſttafel
vereint die einen in jeder Beziehung recht befriedigenden Verlauf nahmLebhafte und allſeitige Zuſtimmung fand die Mitthelung daß die Jnnung

die Herren Kommerzienrath Eſchebach Dresden und Klempnermeiſter
Miſchke hierſelbſt in dankbarer Anerkennung ihrer Verdienſte um die
Jnnung zu Ehrenmitgliedern derſelben ernannt worden ſind Nach auf
gehobener Tafel fand Ball ſtatt Heute Vormittag finden die Feſtlichkeiten
mit einem Frühſchoppen guf der Peißnitz ihren AbſchlußDeutſcher Samaritertag Der Vorſtand des Deutſchen Samariter

Bundes verſendet zur Zeit an die Reichs Staats und Gemeinde
behörden und die Körperſchaften und Vereine welche das Samariter
und Rettungsweſen ganz oder theilweiſe Zum Gegenſtand ihrer

s haben ſowie an alle Einzelperſonen die ſich für die
eſtrebungen intereſſiren Einladungen

Sämaritertag welcher zu Leipzig vom 24 bis zum 26 September d J
ſtattfinden wird Anmeldungen g bis zum 31 Auguſt d J an die
Geſchäftsſtelle in Leipzig Nicolaikirchhof 2 einzuſenden Mit der Ein
ladung verbindet der Bundesvorſtand zugleich die Aufforderung zum Beitritt zum Deutſchen Samariter Bund Kap im Königreich Sachſen zum

LandesSamariter Verband Nach Eingang der Anmeldung und des
ſatzungsgemäßen Beitrags werden für die wahl und ſtimmberechtigten
Mitglieder die Ausweiskarten für Nichtmitglieder Förderer die Eintrittskarten zur Tr gelangen le näheren Mittheilungen er
folgen alle 14 Tage in der Bundeszeitung Der Samariter Verlag
von Seitz Schauer München

PoſtPacketverkehr an Sonntagen Für die vom Reichstag
beſchloſſene Reſolution wonach die Annahme und Beſtellung gewöhnlicher
Poſtpackete an Sonn und Feiertagen auf Eilſendungen beſchränkt
werden ſolle hat ſich keine einzige Handelskammer unbedingt ausgeſprochen
Eine große Anzahl von Handels und Gewerbekammern hat ſich dagegen
für die Verlegung der Poſtſchalterſtunden zur Annahme von Packeten er
klärt und zwar ſoll der Nachinittagsdienſt an den Sonn und Feiertagen
ſoweit er dem Packetverkehr dient vollſtändig abgeſchafft und die Packet
annahme an Sonn und Feiertagen abgeſehen von dem Frühdienſt von
acht bis neun Uhr auf die Zeit nach dem Vormittags Gottesdienſt alſo
etwa zwiſchen elf und ein Uhr e werden Dieſer Vorſchlag unter
liegt P der Erwägung
Ausſicht verwirklicht zu werden

Stenographie In Giebichenſtein hat ſt
nach Roller ſchem Syſtem gebildet

arm r Dienstag und
errn Möhring Hoheſtraßee Stenegrehte fatt

aufgenommen
Handbuch des Grundbeſitzes der Provinz Sachſen Von

dem im Verlage der Nikolaiſchen Verlagsbuchhandlung in Berlin
Brüderſtraße 13 erſchienenen Handbuch des Grundbeſitzes der Provinz
Sachſen hat ſich die Herausgabe einer neuen Auflage als nothwendig
erwieſen Die Bearbeitung hat Herr Dr Röſtein in Berlin SW
Wilhelmſtraße 134 übernommen Behufs Erlangung von möglichſt
richtigen Angaben wird ſich der Bearbeiter des Handbuches an die
betreffenden Behörden wenden mit der Bitte um Unterſtützung Die
Jntereſſirten ſelbſt werden gebeten zu kontrolliren ob die Angaben der
im Jahre 1885 erſchienenen 2 Auflage des Handbuches richtige waren
und ob ſeither Veränderungen eingetreten ſind Berichtigungen ſind dem
Bearbeiter des Buches baldigſt zu übermitteln

Die wothwendige Vorſicht beim Verlaſſen der Strafzen
bahnwagen wird leider nur zu oft auch von ſolchen Perſonen außer
Acht gelaſſen welche die Gefahren des Straßenverkehrs genau kennen
Namentlich geſchieht es vielfach daß Leute nach dem Abſpringen un
mittelbar hinter dem Wagen das zweite Gleis überſchreiten ohne ſich zu
verſichern ob nicht etwa aus der entgegengeſetzten Richtung ein Wagen
herankommt In Folge Nichtbeachtung dieſer Vorſicht erlitt geſtern Vor
mittag Herr Kaufmann S einen ſchweren Unfall Derſelbe war von
einem Wagen abgeſprungen trat hinter denſelben und ging auf das zweite
Gleis als er von einem herankommenden Wagen erfaßt und auf das
Pflaſter geſchleudert wurde Herr S erlitt einen Becken und einen
Rippenbruch er erklärt ſelbſt daß dem Wagenführer keine Schuld an dem
Unfalle beizumeſſen iſt

Einbruch Die auf dem Roßplatze ſtehende Seilerbude wurde in
der Nacht zum Sonntag erbrochen und aus derſelben 18 Pfund Hanf
ſowie verſchiedene Stränge geſtohlen

Exploſion Die Feuerwehr wurde am Sonnabend Vormittag
wegen eines Gardinenbrandes nach der Klinik gerufen kam aber nicht in
Thätigkeit da der auf dem Fahrrade voraneilende Feuerwehrmann den
kleinen Brand vor dem Eintreffen der Wagen beſeitigt hatte Das Feuer
war durch eine Exploſion ausgekommen im Verbandzimmer brannte
ein Gaskocher als dann eine Aetherflaſche geöffnet wurde explodirte
der Aether

Diebſtahl Jn der Vorhalle des Perſonenbahnhofs wurde geſtern
Nachmittag der Botenfrau Ermiſch aus Rothenburg a S ein ſchwarzer
Handkorb Weidengeflecht entwendet der Materialwaaren im Werthe
von 7 Mark und ein kleines Packet enthielt deſſen Jnhalt nicht bekanut
iſt Die Beſtohlene wollte von hier abfahren und hatte ſo viel Sachen
zu tragen daß ſie dieſelben nicht alle guf einmal nach dem Zuge bringen
konnte Sie ließ deshalb den Korb kurze Zeit in der Vorhalle un
beaufſichtigt ſtehen als ſie zurückkam war er verſchwunden

Unfälle Der Arbeiter Richard Stemmler wurde beim Ueber
ſchreiten des Fahrdammes angeblich infolge eigener Unvorſichtigkeit von
einem Bierwagen umgeſtoßen und überfahren Er erlitt einen Bruch des
linken Unterſchenkels Der Kürſchner Albin Hermann brachte ſich
dadurch eine höchſt gefährliche Verletzung des linken Auges bei daß er
bei der Arbeit mit dem Meſſer abrutſchte und ſich dasſelbe ins Auge ſtieß
Jn d Klinik mußte eine Operation des verletzten Auges vorgenommen
werden

Von der Straßze Am Sonnabend fuhr der Geſchirrführer Eduard
Braune mit der emporgerichteten Schrotleiter ſeines Geſchirrs gegen das
z Z an der Eiſenbahnbrücke in der Delitzſcherſtraße n
Die Schrotleiter ſchlug infolgedeſſen zurück und ſtreifte den auf dem Fahr
damm gehenden Koppelknecht Julius Caßelt aus Leipzig Derſelbe kam
ſehr glücklich mit geringen Hautabſchürfungen weg Geſtern Nachmittagwurde auf der Sgifferbride durch die Leitſtange eines Motorwagens der

elektriſchen Stadtbahn eine Gaslaterne von dem Ständer heruntergeriſſen
Geſtern Abend gegen S Uhr gerieth an der Landungsbrücke der

Schräpler ſchen Dampfer ein etwa 8 Jahre altes Mädchen bei dem Aus
ſteigen zwiſchen Schiff und Landungsbrücke in das Waſſer Schaden hat
das Kind nicht erlitten

Unterbrechung der Waſſerzuführung Zur Vornahme von
Arbeiten an der r in der gr Ulrichſtraße muß morgen Diens
tag von Abends 9 Uhr bis Mittwoch früh die Waſſerzuführung von Klein
ſchmieden bis zur alten Promenade unterbrochen werden Eine vorüber
gehende Trübung des Waſſers an dieſem und dem folgenden Tage in der
untern Stadt das ſind die weſtlich von der Thurm und Liebenauer
ſtraße dem Steinwege der neuen Promenade Geiſt und Bernburgerſtraße
belegenen Stadttheile läßt ſich nicht vermeiden

Meſſerſtecherei In einer in vergangener Nacht ehabtenSchlägerei wurde der Arbeiter Petzſchke u Meſſerſtiche am Kopfe

mehrfach verletzt Derſelbe mußte ſich in der Klinik verbinden laſſen

Aus dem Goſchäftsdeorkehr

ein Stenographenverein
Die Unterrichtsſtunden finden bis auf

eitag in der Wohnung des Mitgliedes
unter Leitung eines geprüften Lehrers

Anhänger dießes Syſtems werden als Mitglieder

Eine Preisausſchr zur Förderung Ko
mit Vertheilung von Prämien im Geſammtbetrage von 4000 Mk bereitet
die Liebig s Fleiſch Extraet Compagnie vor Wir können unſern
Leſern heute ſchon hierüber mittheilen daß für die Zu l
verwendbarer Kochrezepte 100 Preiſe in Abſtufungen von 20
ausgeſetzt werden In erſter Linie wird die bürgerliche Küche daneben abera feinſte Tafel und einfache Speiſe für den Arbeiterſtand in Betracht

kommen Die Konkurrenz wird nur für Deutſchlaod ausgeſchrieben

z Betheiligung am II deutſchen

er Poſtverwaltung und hat die größte

ängegerüſt
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21 v d Martha Richterarthan
s und Steinweg 52 Der Arzt Dr Friedrich Happel und Emn

er Hamburg und Darmſtadt Der Ingenieur Richard Fuchs
Margar Ertelt Martinſtraße 25 und Giebichenſtein

Eheſchließungen
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21 Auguſt Der Geſchirrführer Richard Beyer und Emma
Luckengaſſe 10 Der Kämmereitaſſenbuchhalter Wilhelm Ebeling und Anna

etzer Kl Brauhausſtraße 2 und Ranniſcheſtraße 23 Der Buffetier
ermann Dietrich und Hulda Erdmann Merſeburgerſtraße 170
aufmann Albert Petzoldt und Mathilde Schönemann Leipzig und Anhalter

ſtraße 14 Der Gymnaſial Oberlehrer Dr phil Karl Steinwe
Marie Saran Dortmund und Moritzkirche 7 Der Krankenwärter Jo
S und Wilhelmine Dohle Mühlweg 7 und Neumarktſtraße 10
Der Schloſſer Wilhelm Schulze und Jda Ebert Thomaſiusſtraße 43
Der Zuſchneider Friedrich z und Klara Oberſte Kleinbeck Weißenfels und
Canengerweg 1 Der Geſchirrführer Maximilian Schröder und elmineNeumärker Hirtenſtraße 7 Der Fiſcher Guſtav Knöchel und e
Roſe Weingärten 44 und Weingärten 49 Der Dachdecker Theodor Sch
meier und Klara Olm Tholuckſtraße 4 und Schützenſtraße 23

Geboren
21 Auguſt Dem Zimmermann Franz Röder ein S Wilhelm Pandaeh i Dem geprüften Lokomotivheizer Paul Moeſe eine
nna Gertrud Schillerſtraße 28 Dem Handarbeiter Julius Weber

S Friedrich Rudolf Schwetſchkeſtraße 29 Dem Zuſchneider Emil G
eine T Lydia Hirtenſtraße 12 Dem Schriftſetzer rich Hoppe eine
Margarethe Eliſabeth Martha Südſtraße 3 Dem Maler Leonhard
Schmidt eine T Valeska Johanne Minng Harz 51 Dem Fabrikarbeitera

Karl Amberger ein S Max Wilhelm Wuchererſtraße 238 Dem Hand
arbeiter Karl Zander ein S Guſtav Friedrich Glauchaerſtraße 19 Dem

immermann Max Sander eine T Eliſe Jda Gr Brauhausſtraße 29
em Stadtbahnwagenführer Lugzf Kaiſer eine T Emilie Gertrud e

ſtraße 1 Dem geprüften Lokomotivh Zu Schindler T
Margarethe Oiga Grünſtraße 1d Dem Steuerſupernumerar Wilhelw
Ebeling eine T Anna Frieda Thereſe Charlotte Georgſtraße 13

21 Auguſt Des Muſik dann 1 S Paul s M Mühlberg 83
1 Auguſt uſiker Hermann Hamel S PauDes Shleſſer Reumeiſter T Bertha 5 Raffinerieſtraße A

Des Maurer Paul Wittich T Anna Gr Steinſtraße 238
Steuer Inſpektor a D De v Düſterlho 78 Wilhelmſtraße 47

oteldiener Wilde S Ernſt 1 Mägdeburgerſtraße 12 es

e e h See ehe e den S eichtenfeld 41 nik e rbeiter Auguſt6 Klinik Der Bergmann Andreas Dolle ßs J Vergmannstroſt

Telegramme und letzte Jaqhrichten
Prag 28 Auguſt Hirſch s Bur Bei der für heute angeſetzten

Parteikonferenz der Deutſch Böhmen wird ein Beſchluß gefaßt
werden die Wiener Konferenz nicht zu beſchicken Gleichzeitig wird eine
Reſolution beſchloſſen des Jnhalts bevor nicht die Sprachenverordnung
aufgehoben ſei weder mit der gegenwärtigen noch mit der kommenden

Regierung in Verbindung zu treten
Pilfen 28 Auguſt Hirſch s Bur Jnfolge des hier abgehaltenen

Sokolfeſtes fanden den ganzen Tag über Zuſam menſtöße zwiſchen
Czechen und Deutſchen ſtatt Abends nahmen dieſelben einen derartig
bedrohlichen Charakter an daß Infanterie und Kavpallerie von der blanken
Waffe Gebrauch machen mußte Drei Perſonen wurden von Bajonett
ſtichen ſchwer verwundet eine Dame von der Kavallerie überritten und
lebensgefährlich verletzt Ueber 50 Verhaftungen wurden vorgenommen

Aſch 23 Auguſt Hirſch s Bur Trotzdem hier über 30 000 Fremde
eingetroffen und weder hier noch an der baieriſchen Grenze Verſammlungen

geduldet wurden verlief der geſtrige Tag ziemlich ruhig Erſt gegen
Abend als der Bezirkshauptmann telephoniſch Militär aus Eger berief
nahm die Situation einen bedrohlichen Charakter an Abends wurden
die Fenſter der Bezirkshauptmannſchaft eingeſchlagen Die vor derſelben
angeſammelte johlende Volksmenge wurde zerſtreut zahlreiche Verhaftungen
wurden vorgenommen und der Platz ſowie die anliegenden Straßen durch

Militär und Gensdarmerie beſetzt und abgeſperrt
Budapeſt 23 Auguſt Wolff s Bur Die Maurer und Tage

löyner etwa 12000 an der Zahl beſchloſſen in einer geſtern ab
gehaltenen Verſammlung in den Ausſtand einzutreten da die Arbeitgeber

ihre Forderungen nicht bewilligten
Brüſſel 23 Auguſt Hirſch s Bur Geſtern fand hier die Ent

hüllung des Anspach Denkmals ſtatt Die Feier geſtaltete ſich zu
einer großen Landeskundgebung Anspach war ein Bürgermeiſter von
Brüſſel und hat während ſeiner Amtsthätigkeit den Grundſtein zuw
modernen Brüſſel gelegt

Moskau 23 Auguſt Hirſch s Bur Der nächſte internationale
Aerztekongreß findet im Jahre 1900 in Paris ſtatt

Athen 23 Auguſt Wolff s Bur Einer der größten Gebäude
komplere das Haus Melas ſteht in Flammen die Gebäude der
Nationalbank ſind bedroht es werden jedoch Vorkehrungsmaßregeln ge
troffen Der Schaden iſt ſoweit es ſich überſehen läßt bereits ein ſehr

großer
London 28 Auguſt Hirſch s Bur Geſtern fand auf dem

TrafalgarSquare ein Meeting gegen die Wiederherſtellung der Jn
quiſition ſtatt Das Meeting hatte keinen angarchiſtiſchen Charakter

und anarchiſtiſche Redner traten nicht auf Die Verſammlung War
übrigens ſchon vor der Ermordung Canovas organiſirt und geſtattet
worden Alle politiſchen Parteien des vereinigten Königreichs waren ver

treten Die Ordnung wurde nicht geſtört
London 23 Auguſt Wolff s Bur Nach einer Meldung der

Times aus Simla vom 20 d Mts iſt während der letzten Woche
in ganz Jndien mit Ausnahme der Diſtrikte von Bombay und Decean
reichlicher Regen niedergegangen Die Ernte verſpricht eine ausnahms

weiſe reichliche zu werden J
Szegedin 22 Auguſt Ein ſeltſamer Vorfall hat ſich hiergugn Da Keninoneeet des HonvedKavallerie Regiments Joſef

Gaudernak ertheilte zwei Artiſten des Orpheums welche um die U
laſſung der Muſikkapelle baten die Antwort Meine es thut m
leid Jhnen nicht dienen zu können unſere Muſikkapellen paſſen durchaus
nicht zu deutſchen Vorſtellungen und überdies ſind wir hier um die
deutſche Strömung zu unterdrückenVriſſel 22 Auguſt Das neue Bürgerwehrgeſetz hat einen

diplomatiſchen Streit n r rer legten
wahrung ein en die Beſtimmung welche ihre atsangn Belgien Bürgerwehrdienſte zu leiſten Die deutſ che Kolonie
ruft gleichfalls den Schutz der Reichsregierung an

Petersburg 22 Auguſt Der Zar wird mit engſter Suite dem
Präſidenten Faure bis Kronſtadt entgegenfahren Seit geſtern früh iſt
polizeilicherſeits die Häuſerſchmückung erlaubt aber verſchwindend we
geſchehen Die BörſenZtg erſcheint am Montag auf den erſten S
mit Bildern von Faure und mit franzöf n Tert

London 22 Auguſt Jn dem Schiffsbauhof von Elswick in
Newcaſtle wurden geſtern Nachmittag 700 Maſchiniſten Jimmerleute und
andere Arbeiter beſchäftigüngslos weil das äft wegen derJohnſtreitigkeiten Meſchtendauweſen ſehr ſtill i

r

Für die Frauen und Kinderpraxis iſt ſie die Beſte walche ich
tzt kennen gelernt habe wird von ärztlicher Seite geſchrieben

atentMyrrholin Seife iſt überall auch in den Apotheken ltlich
Vorausſichtliches Wetter am 24 Anguſt 1897

Bei Weſtwind Fortdauer des etwas küheren veränder
Wetters mit Neigung zu Regenſchauern
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C R hRäch Rätter
Pianoforte Fabrik mit Dampfbetrieb Gegründet 1828

allan O R S für Kinder Kranke Magenleidende
Nach d dete 3 Enthält Kein Mehlach beendetem Umbau und bedeutender Vergrösserung eröffnete meine Verkaufs Salons sester Ersatz für Muttermöleb

erstr 73 Zu haden in allen Apothekenas80 oder direkt durch das General DepotGrösstes Lager der Provinz eBerlin W Taubenstr 51 52
Hoflieferanten Sr Maj d Kaiservu Königs

Pianos eigener Fabrik in allen modernen Stylarten von Mk 450 1500 Kaſpsleberwurst
e h 9Flügel und Harmoniums berühmtester Fabriken zu mässigen Preisen tsglich friſch à Pfd 1 Mk

Grösstes Leihinstitut am Platze Coulanteste Zahlungsbedingungen RökeIKnochen
j rten Schweinen empfiehlt

Reparaturen Stimmungen prompt Sicherste Garantte wo den7e C eip Lerſtr 3e e 5 Ternſpr 1667 t r r mee Zahlreiche lobende Anerkennungen enm Sächsisch Thüringische Industrie und Gewerbe Ausstellung 1897 e
Abfahrt d Züge von Halle Ab t d Züge v Leipzie e 00 4 eo 119V 18 K e n ene m 535 337 440 N 635 s 2 S32 727 840 950u u Empfehlenswerie Firmen ln R I R s Tage zur Probebed Schnellzug 3 Kl p rmen bed Schnellzng 3Kl ſenden wir dem Einſender dieſer re e Nr 405 4

J icker ſchli d ie kleine Kli it 9 ausR W BB RR L G N Kurz ſche Brauerei r e Küngen nd orhiehe echtes on Tit D
Alteſte ſakre R m J G R BI doppelten NeuſilberBeſchlägen unter Garantie zum Preiſe von nur Mk 1,35 r
Ausſtellung re 18 No 811 Nürnberg s älteſte Export Brauerei S Zahlung oder Retourſendung Ras m sig hin Riſtko f h jk en
Weltberühmte Fangapparate Moſtrich u Speiſe Oel Fabrik Specialität 5 Gebrüder a ahlwaaremahbr fortgeK Wahan Hrehiſen ofen e ar z äg m Gräfrath bei Bolingen eöl von W Krahnert Halle a t mmo J onſt und portofrei verſenden wir an Jedermann unſeren neueſten eine AJ é5h e n h r Sachſen Fiſcherplan v Segründet 1869 Prahthecet mit über 550 Abbildungen von Meſſer und Gabeln Taſchenmeſſer wicker

4 7 W 3 Geſchäftsſtelle Guſtav Schröder Dresden Pathenbriefe Raſirmeſſer Brod und re See e e r ren Unheigunagc Brennerei Ewald Rothe Meerane Verwaltungs r t haltungsgegenſtände ſowie von ſonſtigen vielen Neu eiten Briefmarken nehmen Jrt i S Sächſ thüringiſche Induſtrie u Gewerbe J gebände auf dem h r S r t J in Zahlung TerraiAusſtellung zu Leipzig 1897 Gruppe 9 No 1753 Ausſtellungsplatze j ausſtellungs Staats u andere nur erſ Preiſe Name und Stand deutlich Wohnort und Poſtſtation a

e en n e e t en len nLouis Krauß Neuwelt d Schwarzenbergi S Ton re a 7 r S inGuſtav Broſe Halle a Leipzigerſtr 96 auchnitzſtraße 35 II 1ISTuCT e 9 h Stund7 Ed Sächſ thür Jnd u Gew Ausſt am See Leipzig Reg eiten u aſpeiſabrit ſeit ar t Sichigegint Nicolaiſtraße 2 Special Aus I ſtelled alle Sorten Schuſter Holz t Pflückraſpeln t ſchank des Bürgerl Bräuhaus Pilſen An und aund Feilen ſowie Schuſter Metzger und Tafel erkannt vorzügliche Küche I lelbeſtähle in beſter Qualität unter Garantie Muſter CLeip lasansfeßelt Ansfellung Leipzig Günthers Bier u Speisehaus
geweſeit paten Kug meine Lokalitäten in nächſter Nähe der BahnhöfeGuſt i eklagern Straßenbahnverbindung nach allen Richtungen

Vorzüglichen Mittagstiſch früh u abends
Paul Stoy Cottbus Rollentabakſpinnerei Stamm zu kleinen Preiſen ff Lagerbier

mit Dampfbetrieb Gruppe 9 No 1774 Bairiſch und Goſe

Die größten Pferdeſchoner ſind meine Dreſch e Brühl 74 Empfehle allen Beſuchern Leipzigs
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Hausfrauen kauft zu Prv e e eh K 9 un V W EC ſolcheKaiſer s Conſum Kaffee Mi o gS
Dieſelbe iſt aus verſchiedenen ſorgfältig ausgewählten KaffeeSorten neuhergeſtellt und c

beſitzt einen aromatiſchen kräftigen Geſchmack
Kaiſer s Conſfum Kaffee Miſchung iſt als ein guter Haushaltungs Kaffee be

ſonders zu empfehlen und

De koſtet nur 1 Mark per Pfund 15 in den Apotheken
Dieſelbe iſt nur zu haben in Inv 7 x G 99 HwI CkkhnufuwoacnaamaaaanaaaaanooowooeKaiſer S affee eſchäft w 5 Carl Kochs

h J n S Halle Gr Ulrichſtraße 26 W Nährzwiebaek a9 Der Größtes Kaffee Jmport Geſchäft Deutſchlands w ſtärkt den Knochenbau befördert die Körper W
zunghme und iſt durch ſeinen hohen Nährwerth Kraim direkten Verkehr mit den Conſumenten und Sobel an Nährſalzen geeignet das Kind dieſe

h Theilhaber der VenezuelaPlantagen Geſellſchaft m b H h Foneng Stgen ſehlerhaſter Ernavruns ine
Jn Düten und Packeten zu 10 20 580 geſar

e X S h und 60 Pf in mitmee V S W V MädIh Bruch Chocolade J ſ e S S 0 c Fahrik ze W mit Sgntn r M hevie in den bekamen Vataufsſelente Cacao Pulver Gerichtlicher Ausverkauf ze o A Giehler e garantirt rein und entölt à Pfd 20 Die zur Reſtaurateur Ehrhardät Fischer ſchen Konkursmaſſe von Trotha s
o Atelier für künstlichen o n u gehörigen Fruchtweine beſtehend in Aepfel Heidelbeer Johannisbeer 8

e ar a2 ahnersatz und Behandlung Car Booe Martt roth Thurmil2 L u b eermweinen in Fäſſern und Flaſchen ſowie ca 9 Centner Pflanmen

t e ufg4 kranker Zähne Greſe Seiten 12 M Rontag den 23 d Mts u folgende Tage Jroße Zetten 12 l Vormittags von di Uhr u Nachmittags von d uhr m giſcher han
2 bie nun dern bei S av Weinkeller zu Trotha Magdeburgerſtraße 9 zu billig h mar fall

Leipzigerstr I2 Du Seine Halle a S ernh SoHuibo S S p 8 J wktn n erkennung Lerwalter der iſcher ſchen Konkursm af n
22

Grosse Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

c rc Aue a u men Fror uz 3 fertigt in kürzester Prist die zJ a Rec ef erscheine Buchdruckerei W Kutschbach
Au

i Creraereal ä R
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